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Ausführliches Tagesprogramm
umstehend.

Wochenprogramm der Kur¬
veranstaltungen dritte Seite.

Ausserdem wiederholen wir nachstehend
das Konzertprogramm des Vorabends.

(Dienstag 8 Uhr.)
Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

Leitung : Herr Hermann Jrmer,
Städtischer Kurkapellmeister.

Vortragsfolge.
1. Ouyerture zur Oper „L’epreuve

villageoise“ . M. Grötry
2. Grosses Duett ans der Oper

„Der Troubadour“ . G.„Der Troubadour“ . G. Verdi
3. Hochzeitsreigeu , Walzer . . B. Bilse
4. Nell Gwyn Dances . . . . E . German

I. Country Dance. II. Pastoral Dance.
III . Merrymakers Dance.

U 5. Marsch und Chor der Priester
G aus der Oper „Die Zauberflöte“ W. A. Mozart

U 6. Ouvertüre zu „König Stephan“ L. v. Beethoven
ch 7. Serenade .Jos . Haydn
il 8. Fantasie aus der Oper „Robert

der Teufel“ . G. Meyerbeer
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Unterhaltungen im Kurhaus.
Eis-Konzert.

Heute Mittwoch findet von 3—4i/2 Uhr Eis-Konzert
auf dem grossen Kurhausweiher statt.

Vortrag : Schröder-Stranz-Expedition.
Für den bereits angekündigten Vortrag über die

Schröder-Stranz-Expedition heuteMittwoch abend 8Uhr
im grossen Saale des Kurhauses , gibt sich reges Interesse
kund, und es empfiehlt sich daher , sich rechtzeitig mit
Karten zu versehen. Besonders interessant versprechen,
wie uns geschrieben wird , die ebenfalls durch Lichtbilder
unterstützten Ausführungen über den Aufenthalt des er¬
krankten Ozeanographen Dr. Hermann Rüdiger in der
Hütte zusammen mit seinem treuen Pfleger und Retter,
dem Marinemaler Rave, während der Polarnacht zu
werden . Sieben lange Wochen wurden in der Einöde
einsam zugebracht . Der kärgliche Proviant , der schliess¬
lich nur aus verdorbenem Renntierfleisch bestand , sowie
das vergebliche Warten auf Hilfe Hessen die Lebens¬
geister erschlaffen. Als sich endlich der langersehnte
Mondschein einzustellen begann , wurde der beschwer¬
liche Rückweg zum Schiffe versucht, das dann nach neun
mühevollen Tagen in völlig erschöpftem Zustande erreicht
wurde . Nach Monaten traf alsdann unerwartet die
norwegische Hilfsexpedition unter Hauptmann Staxrud
ein und brachte die längstersehnte Erlösung.

Das IX. Cyklus-Konzert
der Kurverwaltung findet am Freitag statt . Als Solistin
ist die berühmte ungarische Pianistin Fräulein Alice
R i p p e r aus Budapest gewonnen worden.

Der erste Maskenball
ist für Samstag  dieser Woche in sämtlichen Räumen
des Kurhauses vorgesehen.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Ordensverleihungen . Bei dem Krönungs - und

Ordensfest in Berlin wurden verliehen : Der Rote Adler-
Orden 2. Kl. mit Eichenlaub : Geh. Oberjustizrat Mencke,
Lajadggrichjtspräsident hier. Der Rote Adler-Orden
4. ‘f3ahdgerichtsdirekt{S-'-Gftxnm,Cl ^ js{-fng # und
Fekslräf ’-Graf Schmising-Kerssenbrock, RegWMgtz- und
O{AWröfPJt“Dr?- Niebiing, Landgerichtsdirektor 'Xfavers
hier. Den Kronen-Orden 3. Kl. : Geh. Konsistorialrat
Pfarrer Jäger in Bierstadt . Den Kronen-Orden 4. Kl. :
Kgl. Kammermusiker Niessner hier . Den Adler der
Inhaber des Kgl. Hausordens von Hohenzollem : Eyer-
mann, Telegraphensekretär , Thies, Postsekretär hier.

Die Besichtigung des bei Chausseehaus hervorragend
schön gelegenen „Kaiser - Wilhelm - Heimes “ der
Deutschen Gesellschaft für Kaufmanns - Erholungsheime ist
empfehlenswert . Einlasskarten sind kostenfrei durch die
Geschäftsstelle der Gesellschaft , Wiesbaden,  Friedricfe-
strasse 27 III , erhältlich.

— Militärische Veranstaltungen an Kaisers Geburts¬
tag. Zur Feier des Geburtstages des Kaisers werden
folgende militärische Veranstaltungen stattfinden : Am
26. Januar 8 Uhr abends Zapfenstreich an der neuen
Infanteriekaserne beginnend durch Schiersteiner Strasse,
Niederwaldstrasse , Kaiser-Friedrich -Ring, . Adolfsallee,
Rheinstrasse, Wilhelmstrasse, Bismarckplatz, Frankfurter
Strasse, Bierstadter Strasse bis zur Wohnung des Garni¬
sonältesten und zurück nach der Kaserne. Am 27. Januar
6.30 Uhr vormittags Blasen eines Chorals von der Platt¬
form der Marktkirche. Daran anschliessend Wecken
durch die Regimentsmusik und Spielleute des I. Bataillons
Füsilier-Regiments von Gersdorff vom Königlichen
Schloss durch Marktstrasse , Kirchgasse, Friedrichstrasse,
Schwalbacher Strasse, Dotzheimer Strasse, Kaiser-Fried-
rich-Ring, Schiersteiner Strasse. Zwischen 9.30 Uhr und
11 Uhr vormittags nehmen die Truppenteile an den Fest¬
gottesdiensten teil. 12 Uhr mittags Parade  der
Garnison vordem Kurhaus,  anschliessend Parole-
ausgabe . Während der Parade gibt eine Batterie der
hiesigen Artillerie-Abteilung einen Salut von 101 Schuss
ab. 4.30 Uhr nachmittags findet im Garnison -Kasino

Fortsetzung auf der 2. Seite.

Konzert Anna Hesse und Paul Schramm.
Im Saale der „Loge Plato“  gaben am Montag

bend zwei junge Künstler aus Berlin, Fräulein Anna
e s s e (Sopran ) und Herr Paul Schramm (Klavier)

•"stmalig vollwichtige Proben ihrer Kunst. Die ge-
isf Inrnen waren > wurden reich belohnt . Paul Schramm
fl Ein ausgesprochenes Klaviertalent. Ein Künstler mit

* * ** * *  Seele und loderndem Temperament , das zu-
u e' tn  über die Ufer brandet , hier eine Härte aufwirft
im ^° n  ^ as  Gewebe etwas willkürlich knüpft, das aber
ist”161" zum Mitgehen zwingt , weil es reinen Herzens
Te h ? S £ibt bestimmt Pianisten mit noch grösserer
auh *k a*s Faul Schramm sie hat, es gibt aber
sei e*5enso  bestimmt kaum einen ehrlicheren, tiefer von
^Jier Mission erfüllten Musiker als diesen jungen

HstJer, 'n Eiern schon ein erstaunliches Stilgefühl
^gewachsen ist. Höchst bewundernswert ist sein
üas f us- Gas ist auch das Bekenntnis Paul Schramms,
lato ^ Ekgrat seiner Kunst und zugleich der Regu-
desK"- r a^ErIei Einflüsse, die sich aus der Kulturwelt
die *'"Unŝ ers  in sein Spiel hineindrängen möchten. Auch
dar .°n Fräulein Hesse — die sich im Besitze einer gut
mit , ,̂ bildeten, sehr schönen Sopranstimme befindet
T : , **l£T0Dliner nnrl unrnAhmDtn PiPcrhtnorlz rypcnntrpri

Musiker. In allem : ein sehr genussreicher Abend.
L-. G.

Literatur , Wissenschaft und Kunst.
— Erstaufführungen . „Gewalten “, ein Berg¬

mannsspiel in 3 Akten von Otto Lehmann, erlebte im
Stadttheater Döbeln bei guter Darstellung erfolgreich
seine Uraufführung . — Die deutsche Uraufführung von
Henry Batailles Schauspiel „Das Kind der Liebe“
wurde in den Kammerspielen zu München mit mäßigem
Beifall aufgenommen. Der Schluss wirkte als kühler
Kompromiss , der nach so vieler theatralischer Leiden¬
schaft befremdete. — „M ichael Servetu  s“, eine
Tragödie der Geistesfreiheit, ein dreiaktiges, historisches
Drama des Berliner Schriftstellers Max Jacobi , erlebte
in Tilsit mit glänzendem Erfolge seine Uraufführung.
Die Sprache ist edel und schwungvoll.

— Der neue Hauptmann . Gerbart Hauptmanns
dramatische Dichtung „Der Bogen des Odys¬
seus“  fand bei ihrer Erstaufführung im Deutschen
Künstlertheater in Berlin am Samstag nach der „F. Z.“
einen nicht sonderlich starken , aber ehrlichen und von
Überzeugung getragenen Erfolg . Nach dem dritten und
dem Schlussakt konnte Hauptmann wiederholten Hervor¬
rufen Folge leisten. Man wird auch kaum sagen können,
dass die Aufführung den Eindruck bei der Lektüre des
Dramas verstärkte. Eher schien es, als ob das Publikum
Schwierigkeiten hätte, die inneren Vorzüge und die
Eigenart der Charakteristik zu erfassen. Die Aufführung

als solche war bei guten Ansätzen und richtigen Inten¬
tionen noch arg unausgeglichen.

— Der Senior der norddeutschen Dichter, Heinrich
Zeise,  ist im Alter von 91 Jahren in Grossflottbeck
gestorben . Zeise veröffentlichte ausser vielen Gedichten,
unter denen die Kampf-, Schwert-, Kriegs- und Sieges¬
lieder am zahlreichsten vertreten sind, Bilder aus dem
Naturleben , ferner „Aus dem Leben und Erinnerungen
eines norddeutschen Poeten “, Natur - und Lebensbilder
sowie Reiseblätter aus dem Norden.

— Die Fälschung französischer Briefmarken hat, wie
man den „Münch. Neuesten Nachr .“ schreibt , der fran¬
zösischen Postverwaltung grossen Schaden gebracht.
Schon vor zwei Jahren war sie durch einen Fälscher
um Hunderttausende geschädigt worden . Briefmarken¬
sammler waren schon lange vor den Postbeamten auf
kleine Abweichungen im Markenbild aufmerksam ge¬
worden . Aber erst, als es der Postverwaltung auffiel,
dass ein von einem Zigarrenhändler mitbesorgter
Markenverschleiss plötzlich sehr geringen Bedarf an
Marken hatte, ging man der Sache auf den Grund und
verhaftete schliesslich einen der Fälscher. Bei diesem
fand man noch für etwa 200 000 M. gefälschte Marken.
Diese waren fabrikmäßig im Ausland hergestellt und
so geschickt gefälscht worden , dass man die Fälschungen
nur nachweisen konnte, wenn man ganze Reihen der
Marken vor sich hatte . Damals hatten die Marken¬
sammler, die ja durch berufsmäßige Fälscher jährlich
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Tagesprogramm der Kurueransfalfungen.
Früh-Konzert

Konzert der Kapelle Paul Freudenberg
in der KocRbrunnen - Trinkhalle.

Vormittags 11 Uhr.

1. Für Deutschlands Ruhm, Marsch . Schröder
2 . Ouvertüre zur Oper „Die weisse

Dame “ . Boieldieu

3. Musica proibita .Gastaldou
4. Lieder der Liebesnacht , Walzer . Lin lce
5. Fantasie aus der Oper „La

Traviata “ . Verdi
6. Phantom-Brigade .Middleton

Auto -Omnibus »Rundfahrten
Abfahrt Kurhaus 10 Uhr vormittags über:

Klarental —Chausseehaus—Georgenhorn (Hohenwald 1 Stunde
Aufenthalt )—Hof Sommerberg —Frauenstein —Dotzheim—

Wiesbaden.
Rückkehr : Kurhaus —Wiesbaden vor 1 Uhr.

Fahrpreis : 2,50 Mk.
Fahrkarten für numerierte Plätze sind auf dem Städtischen

Verkehrsbureau (Neue Kolonnade) erhältlich.
Die Fahrt findet statt , wenn 10 Plätze verkauft sind.

Nachmittags-Konzert
38. Abonnements -Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Konzertmeister Adolf Schiering.

- . -- -

Nachmittags 4 Uhr.

1. Ouvertüre„Im Hochland“ . . V. W. Gade
2. Bajaderentanz Nr. 1 und Lichtertanz

der Bräute von Kaschmir . . A. Rubinstein
3. Fantasie aus der Oper „Stradella “ F . v. Flotow
4. Vorspiel aus der Oper „König

Manfred “ . . C. Reinecke
5 Ouvertüre zu „Preziosa “ . . . 0 . M. v. Weber
6. Rosen aus dem Süden, Walzer . Joh . Strauss
7. Fantasie aus der Oper „Der

Bajazzo“ . R. Leoncavallo
8. Einzug der Gäste auf der Vifartburg

aus der Oper „Tannhäuser “ . R . Wagner

Abends 8 Uhr im grossen Saale:

Die Tragödie der Schröder-
Stranz-Expedifion.

Vortrag , gehalten von Di. Hermann Rüdiger,
dem einzigen von der Deutschen Arktischen Expedition
zurückgekommenen Gelehrten , mit farbigen Licht¬
bildern , aufgenommen von Marinemaler Cliristopher
Rave, dem einzigen von den Mitgliedern der Expedition

gesund Heimgekehrten.
Logensitz 5 Mk.. I . Parkett 1.—20. Reihe und Mittelgalerie

1. und 2. Reihe : 3 Mk. I. Parkett 21.—26. Reihe und Mittel¬
galerie 3. bis letzte Reihe: 2 Mk Ranggalerie und II . Parkett:

1.50 Mk., Ranggalerie Rücksitz : 1 Mk.
Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden

nur in den Zwischenpausen geöffnet.
Die Damen werden gebeten, auf den Parkettplätzen ohne

Hüte erscheinen zu wollen.

Salus »̂Institut 8. m. h H.
Lî Isenstrasse 4 Wiesbaden Telephon 10ä2

fülnzencie HeiBerfoSffe
gegen Ischias , Gicht , Rheumatismus , Sohiaf«
iosigkeit , Nervös . Magen - u. Darmstörungen etc.

Elektromagnetische Oscillations-Radiations -Therapie.
Von ärztlichen Autoritäten erprobt u. als ungewöhnlich wirksam
empfohlen. — Das Institut ist Werktags von 9 Uhr vor¬

mittags bis abends 6 Uhr ununterbrochen geöffnet.
Goldene Medaille. 15105 Goldene Medaille.

Abfahrt Kurhaus 2 Uhr:
Bierstadt — Igstadt — Eppstein — Königstein —Feldberg (l 1/g
Stunde Aufenthalt )—-Schlossbom —Ehlhalten —Oberjosbach —

Niedernhausen —Naurod —Wiesbaden (Feldbergausflug).
Rückkehr : Kurhaus —Wiesbaden gegen 8 Uhr.

Fahrpreis : 8 Mk. für einen numerierten Platz.
Fahrkarten für numerierte Plätze sind an der Tageskasse des

Kurhauses erhältlich.
Die Fahrt findet statt , wenn 8 Plätze verkauft sind.

5 Uhr im Weinsaale : Tee - Konzert.
Zutritt nur gegen Vorzeigung von Tages-, Abonnements¬

oder Kurtaxkarten.

Deutsche Bank Wiesbaden Wilhelmstrasse 22
Ecke Friedrichstc.

Ausführung aller bankmässigen Geschäfte. — 14-562

Trinkkur an der Adlerqnelle.
Raum - und Apparat -Inhalation mit Wiesbadener

Thermalwasser , Weilbacher Schwefelwasser, ätherischen
Gelen etc . Sauerstoff - Inhalation , pneumatische
Apparate

Trinkkur am Kochbrnnnen.
täglich von 7 Uhr vormittags bis 7 Uhr nachmittags.

Festessen der Offiziere und höheren Beamten der
Garnison statt . 8 Uhr abends beginnen in verschiedenen
Lokalen der Stadt die Feiern der Unteroffiziere und
Mannschaften, welche aus Theateraufführungen und an¬
schliessend Ball bestehen.

— Hohe Gäste . Graf Georg von Hülsen-Haeseler,
Exzellenz, Wirk!. Geh. Rat, Kammerherr Sr. Maj. des
Kaisers, Generalintendant der Kgl. Schauspiele, Berlin,
Hohenzollern . General z. D. von Witzleben, Berlin,
Mühlgasse 15 II.
,. , — Todesfall. Fabrikbesitzer und Kommerzienrat

Heinrich K.o c h , langjähriges Mitglied der Handels¬
kammer, ist .irn Alter von 73 Jahren gestorben.

— Ausstellung der Deutschen Gesellschaft zur Be¬
kämpfung der Geschlechtskrankheiten. Die Ausstellungs-
ieitung berichtet . auch über die zweite Woche nur
günstig . . Ausser weiteren Truppenteilen haben auch
einige kaufmännische Vereine die Ausstellung geschlossen
besucht . Einer besonders hohen Besucherzahl erfreute
sich wieder der Donnerstagnachmittag als Frauentag;
fast 1200 Besucher wurden an diesem Tage gezählt , die
zum grössten Teil dem weiblichen Geschlecht angehörten.
Die. Besucherzahl am vergangenen Sonntag betrug über
tausend . Bezüglich des Besuches durch Frauen besteht
immer noch vielfach ein ‘Missverständnis , so dass hier
nochmals darauf hingewiesen werden mag, dass Frauen
die Ausstellung zu jeder Zeit besuchen können, nicht
nur an Donnerstagnachmittagen . Bis jetzt wurde die
Ausstellung von mehr als 9 0 0 0 Personen  besucht,
eine für etwas mehr als vierzehn Tage über Erwarten
grosse Zahl . Die täglich drei- bis viermal stattfindenden
ärztlichen Führungen üben eine immer grösser werdende
Anziehungskraft aus ; auch die zur Verfügung der Be¬
sucher stehenden Merkblätter — für Männer , für Frauen
und Mädchen, für Eltern — finden allgemeine Be¬
achtung ; ebenso die nach den verschiedensten Richtungen
aufklärend wirkenden Flugblätter . Da erfahrungsgemäß
gegen Schluss der Ausstellung der Andrang der
•Säumigen immer recht gross wird , so seien jetzt schon
alle Besuchslustigen und besonders die Vereine, die sich

für die Ausstellung interessieren, darauf hingewiesen,
ihre Absicht möglichst bald in die Tat umzusetzen.

— Operette „Polenblut “ im Hoftheater . Nebdals
Operette „Polenblut “, welche in Wien und Berlin mit so
ausserordentlichem Erfolg gegeben wird und in beiden
Städten bereits vor der 100. Aufführung steht, wird hier
am Samstag zum erstenrnale in Szene gehen. In den
Hauptpartien sind die Damen Bommer, Krämer, Schröder-
Kaminsky und die Herren Herrmann , Lichtenstein, Reh¬
kopf und von Schenck beschäftigt. Den musikalischen
Teil leitet Herr Kapellmeister Rother, die Inszenierung
Oberregisseur Mebus, während der choreographische
Teil von der Ballettmeisterin Fräulein Kochanowska ein-
‘studiert ist. (Ab.C). — Heute Mittwoch findet eine Wieder¬
holung von Puccinis japanischer Tragödie „Madame
Butterfly“ mit Frau Hans-Zoepffel in der Titelrolle statt
(Ab. D) und für Donnerstag ist eine Aufführung von
Lortzings „Undine“ im Abonnement A festgesetzt
worden.

Hof und Gesellschaft.
Die Königin von Griechenland  und der

Kronprinz sind nach Deutschland abgereist , um an der
Geburtstagsfeier des Kaisers teilzunehmen.

Der frühere französische Kriegsminister General
Picquardt,  der das Armeekorps von Amiens kom¬
mandiert , erlitt dieser Tage einen Unfall, indem er vom
Pferde geworfen wurde . Er ist seinen Verletzungen
erlegen.

Hauptmann von Grone,  der Flügeladjutant des
Herzogs von Braunschweig , rettete drei Personen von
dem Tode des Ertrinkens.

Sport -Nachrichten.
— Das internationale Bobrennen in Triberg im Schwarz¬

wald wurde vom Bob .Rhein“-Strassburg gegen den Bob
„Schwarzwald“-Gutach gewonn,n. Auch in der Meisterschaft

I des Deutschen Bobsleighverbands blieb der Bob „Rhein“ gegen
„Kandel“-Waldkirch Sieger.

Bibliothek-
— Die „Neue Musik -Zeitung “ bringt zurzeit eine Reihe

von Artikeln , die das Thema zur Kunstästhetik unserer Zeit
behandeln . In Heft 7 ist das Buch des Tübinger Professors
Konrad Lange, „Das Wesen der Kunst “, Gegenstand der Er¬
örterungen , Heinz Tiessen bringt in Heft 8 eine aufklärende
Studie zum Kapitel „ProgTamm-Musik“. Maseagnis „Pari-
sina“ wird in Wort und Bild gedacht . Interessant ist auch
ein Artikel über das Musikleben in Los Angeles, ebenfalls mit-
Bildern, schön ein Feuilleton über Henriette Feuerbach und
die Musik (alle in Heft 8). Aus Heft 7 sei noch der Aufsatz
von Paul Marsop „Experimente auf der italienischen Operii-
szene“ hervorgehoben , sowie ein Notschrei : „Die Reichsver¬
sicherung als Vernichterin eines ganzen Standes “, der alle
Musiklehrer und auch die Schüler und ihre Eltern angeht.
Musikbeilagen und Berichte über Aufführungen ergänzen die
Hefte aufs reichhaltigste . Probehefte sendet kostenlos der
Verlag von Carl Grtininger in Stuttgart.

Für den redaktionellen Teil verantwortlich:
W. Müller , Wiesbaden.  Sprechstunde der Redaktion
(Theaterkolonnade ) vorm. 10—11 Uhr . Fernsprecher S690.

börsen - kurse
VOM 20 « Januar 1914,

Mitgeteilt von Wiesbadener Bank
S . Bielefeld & Sahne.

Frankfurter Börse. Anfang :

Deutsche Bank. 251—
Disconto Commandit . . . . 189 Vs
Dresdner Bank. 153 V.
Phönix Bergw. 240- -
Bochumer Gußstahlw. . . . 219-V«
Deutsch-Luxemb. Bergw. . . 136*/.
Gelsenkirch. Bergw. 191V»
Harpener Bergb. 184 V*
Packetfahrt. 137V8
Nordd. Lloyd . . 11«U,

urii viele Tausende geschädigt werden , den Regierungen
nahegelegt , die Herstellung von sogenannten Facsimiles
unter Strafe zu stellen. Nach den neuen üblen Er¬
fahrungen wird man nun eher geneigt sein, den
Fälschern alter und moderner Marken das Handwerk
zu legen.

— Der Bau eines Dozentenhauses und die Be¬
schaffung eines zu seinem Betrieb erforderlichen Ver¬
mögens wird in Berlin angestrebt . Zur Verwirklichung
des Planes ist ein Ausschuss zusammengetreten . Das
Dozentenhaus ist bestimmt zur Vorbereitung künftiger
Dozenten für ihren Lehrberuf, zur Ausführung wissen¬
schaftlicher Arbeiten und zur Abhaltung von Vorträgen;
vor allem aber soll damit ein Mittelpunkt geschaffen
werden für die Anregung und Erhaltung eines leben¬
digen Verkehrs und Gedankenaustauschs unter jungen
Gelehrten verschiedener Disziplinen . Durch die Ver¬
leihung von Jahresgehältern an junge Gelehrte, die sich
der akademischen Laufbahn zuwenden wollen und durch

Begabung und Charaktereigenschaften dafür besonders
berufen sind , soll verhindert werden , dass fernerhin
wertvolle Kräfte bloss aus Mangel an Mitteln der
Wissenschaft verloren gehen oder , von der Sorge um
den Lebensunterhalt getrieben , zu verflachenden Neben¬
beschäftigungen genötigt werden.

— Rudolf Genee f . Professor Genee ist im Alter
von 89 Jahren in Berlin gestorben . Genee, Schriftsteller
und Shakespeare - Vorleser, erlernte die Holzschneide¬
kunst, wandte sich aber bald der literarischen Tätigkeit
zu und hatte auch mit mehreren kleinen Lustspielen Er¬
folg. Von 1859 bis 1864 war er Redakteur in Danzig

*und Koburg . Hier begann er seine öffentlichen Shake¬
speare-Vorlesungen . Diese Tätigkeit verband er bald
mit umfangreichen literarhistorischen Arbeiten über
Shakespeare. Genee, der seit 1879 seinen ständigen
Wohnsitz in Berlin hatte, gab auch die „Mitteilungen für
die Mozartgemeinde in Berlin“ heraus und war seit
1894 auch Leiter dieser Mozartgemeinde.

_ Kleine Nachrichten . Während Meyer und Brock-
haus bisher konkurrenzlos blieben, bereitet , wie wir erfahre»’
der Berliner Verlag Ullstein u. Co. ein grosses Ko » '
v’ersationslexikon  vor , für das auf jedem Gebiet di*
namhaftesten Gelehrten und Sachverständigen gewönne»
worden sind.

Frau Miura , die unter ihrem Mädchennamen Shibita J»
ganz Japan als die „Nachtigall Japans“ bekannt®
Sängerin, ist in Begleitung ihres Mannes, des Arztes Dr. Miur»
in Berlin eingetroffen , um Musik zu studieren.

In Kopenhagen ist Luise Phister,  die älteste Scha»'
Spielerin Dänemarks und ganz Europas , gestorben , di«
21. Januar 1816 das Licht der Welt erblickte und somit ä»s
patriarchalische Alter von 98 Jahren erreichte.

Paula Conrad,  die vor zwölf Jahren aus dem Verband®
des kgl. Schauspielhauses in Berlin schied, um ihrem Gatten»
Dr. Schlenther (der damals die Direktion des Burgtheater 8
übernahm), nach Wien zu folgen, wird wieder an das Berli» el
kgl . Schauspielhaus zurückkehren.

In Berlin ist der bekannte Kliniker Professor Op ®“ '
chowski  aus Charkow gestorben.
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Aus dem WOCHENPROGRAMM der Kur-?eranstaltungen und Theater.
Spielplan der Wiesbadener Theater.Donnerstag , den 22 . Januar.

4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert , des Kurorohesters.

Freitag , den 23 . Januar.
4 Uhr im Abonnement: Militär -Konzert.

5 Uhr im Weinsaale: Tee-Konzert.
Zutritt nur gegen Vorzeigung von Tages-, Abonnements¬

oder Kurtaxkarten.

?*/z Uhr im grossen Saale :
IX. Cyklus - Konzert.

Leitung : Herr Carl Schuricht , Städtischer Musikdirektor.
Solistin : Fräulein Alice Kipper , Butapest (Klavier).

Orchester : Städtisches Kurorchester.
Vortragsfolge : 1. H. Berlioz : Ouvertüre zu „Benvenuto

Cellini“. 2. Fr . Chopin: Klavier - Konzert, E - inall mit
Orchesterbegleitung : Fräulein Alice Kipper. — Zehn
Minuten Pause. — 3. 8. Meuter : Ungarische Zigeunerweisen,
mstrumeutiert von P. Tschaikowsky. Fräulein Alice
Rinn er a. T ?eh Schumann: Symphonie in B-dur . —

von
jjipper.  4 . Rob.
Rode ca. 91/2  Uhr.

I .ogensitz 5 Mk., I . Parkett 1.—20. Reihe 4 Mk., Mittel¬
galerie 1. und 2. Keihe 4 Mk., I . Parkett 21.—26. Reihe 3Mk.,
Mittelgalerie 3. bis letzte Reihe 2.50 Mk. Ranggalerie
2.50 Mk., II . Parkett 2 Mk., Ranggalerie Rücksitz 2 Mk.
Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden nur
in der Zwischenpause geöffnet. Die Damen werden gebeten,
auf den Parkettplätzen ohne Hüte erscheinen zu wollen.
Nicht - Abonnenten der Cyklus- Konzerte können Dutzend¬
karten zu Vorzugspreisen  erhalten : 12 Karten für
Logenplätze 54 Mk. anstatt 60 Mk. 12 Karten für I . Parkett
I.—20. Reihe 42 Mk. anstatt 48 Mk. II . Parkett und Rang¬
galerie werden keine Dutzendkarten ausgegeben. Die Aus¬
gabe der Gutscheinhefte, welche zu den einzelnen Konzerten
beliebig benutzt werden können, geschieht durch die Haupt¬
kasse gegen Zahlung. Die Inhaber der Gutscheine erhalten
gegen Rückgabe derselben zu den einzelnen Konzerten Ein¬
trittskarten an der Tageskasse im Haupteingang beim Vor¬
verkauf und werden hierbei die Gutscheine in Zahlung
genommen. Anspruch auf Karten und bestimmte Plätze
können nur erhoben werden, soweit solche vorhanden sind.

Städtische Kurverwaltung.

•om 2l . bis
23 . Januar . .

Kgl . Schau-
spiele.

Residenz-
Theater. Kur -Theater.

Mittwoch
21. Januar.

Ab. D.
Madam«
Butterfly.

Schneider
Wibbel.

Der müde
Theodor.

Donnerstag
22. Januar.

Ab. A.
Undine.

2. (letztes ) Gast¬
spiel Lou se

Willig:
Es lebe das

Leben.

Seine Geliebte.

Freitag
23. Januar.

Ab . D.
Pygmalion.

Schneider
Wibbel. Unbestimmt.

Apollo -Theater , Variete , Dotzheimerstr. 19,
Anfang 8.10 Uhr.

Reichshallen -Theater , Variete , Stif'tstr. 18,
Anfang 8.30 Uhr.

Hotel Alleesaal, Wiesbaden,Taunusstr.3, Telephon 250.
I. Ranges , beste Lage am Kochbrunnen. —

Volle Südlage, daher für Winteraufenthalt vorzüglich geeignet. — Thermalbäder in jeder Etage. — Bekannt gute Küche.
i5o»6 Besitzer : W. SCHEFFEL.

T ages - Fremdenliste
nach den Anmeldungen vom 19, Januar 1914.

Ack, ’̂ rnuvtn, Hu-, Kfm/, Berlin
Andrö, Hr. Kfm,, Berlin
a j* rn’ Rrl., Münsingen
A , ’-uster , Hr . Kfm., EmmendingenA , jnr . xvim., jijij
(Vcc ** r- Kfm., Hamburg
Au \ Asseburg, Pannwitzbgustin, Frl ., Hamburg
‘ Vlen .Y, Fr ., Frankfurt

I-Eir Rrl-, Stuttgart
r, Hr . m. Fr ., Pforzheim

Hr
jA-b'Uann, Fr ., Mannheim
BpÜu’ ®r-, Pforzheim

Kr., Halensee

beider, Hr ., Herborn
u ” u‘iin, Hr ., Berlin

niK> p>. m. Bed., Düsseldorf
hin5 t ’ Hr \>Rotterdam’ Hr. Dir., Niederweise]
Rn“baum, Hr . Ing . m. Fr ., Elberfeld
BVek>Hr . Kfm. in. Er., Bannen

& . Kfm. m. Fr :, Düsseldorf
l;0|,r’ Hr. Kfm., Strassburg
Hr *’ 4H. m. Fam, Cappenberg

"'“•'inschweig, Hr ., Mannheim
R Fr .. Hamburg
p, Hr., München
Urik ’ ® r- Kfm., Hamburg
p.A n> Hr. Prof-., Düssdldorf
Bu. Mtner Hr.  Hauptin ., Ludwigsbuif
Bo« \ m’ Hr . Kfm., Plauen
R »Wigens -Baliv, Hr ., Krefeld

Hr . Kfm., Berlin
rtermilch, Hr . Kfm); Berlin

p!’a>naj
Jliris“’oR r,
Coli« London

Ol~.,diWlSe, Hr . Prokurist , Annaberg
Vv',rist . Hr.
Ijfvl* > IjOIKLOU

0hn ’ Hr ., Krefeld

jHnie lK> Hr . Kfm ., Düsseldorf
Lelk^i ’ m - Tochter , Frankfurt (Oder)
l)(, » ehau , Hr . Kfm, , Berlin
Ijjp .l>V: Hr ., Hamburg
Li;i-if riehs ’ Li -, Denver

Grüner Wald
Grüner Wald

Christi . Hospiz II
(Baden) Hotel Vogel

Fürstenhof
Hospiz z. hl. Geist

Evang . Hospiz
Weisse Lilien

Evang . Hospiz
Metropole u . Monopol

Zur Sonne
Evang . Hospiz
Nassauer Hof

Vier Jahreszeitelf
Zum Falken

Wiesbadener Hof
Englischer Hof

Haus Oranienburg
Hotel Central
Weisse Lilien
Weisse Lilien

Metropole u. Monopol
Wiesbadener Hof

Nonnenhof
Residenz-Ho tel

Wiesbadener Hof
Evang . Hospiz
Prinz Nikolas

Europäischer Hof
Wiesbadener Hof

Hotel Meier
Wiesbadener Hof

Palast -Hotel
IlotÄ  Happel
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
Zur Sonne

Hansa -Hotel
Prinz Nikolas

Rrhi'1̂ ’ Journalist , Berlin
v- Durant , Hr . Oberleut ., Hr

Taunus -Hotel
Palast -Hotel

Villa v. d. Heyde
Hotel Central

Pension Monbijou
Hotel Central

Hannover
Sanatorium Dr. Schütz

.fe.
^ r - Dr. med., München

‘Kiwn Kfm -> Elberfeld
Ä? 4*. K- -, Stuttgart
^ “tho BMm

' i,';. Kfnl-’ ^ rliu

Metropole u. Monopol
Metropole u. MonopolWilhelms

Rose
Wiesbadener Hof

Fi

■ >>11. jvtm., Berlin
inn’ Kr. Direktor , Berlin

i! i;| Hr . Kfm., Plauen
"oira , Hr . Reut ., Rio de Janeiro
“t'r- Hr . Ob.-Reg.-Rat Dr. m. Wir

ra-hin, Hr.

Reichspost
Taunus -Hotel
Grüner Wald

_ Taunus -Hotel
Wirtschafterin , Marburg

Römerbad
Kfm., Gettorf Pariser Hof

*»cols, Hr . Major u. Landeshaupt m. a. D., Berlin
“'““■uk u Zum Kranz
l'ank ;!’■m- K -, Freiburg Prinz Nikolas
rank’ Kfm., Berlin Nonnenhof
’rankenu ' ^ m. m. Fr ., Berlin Hotel Central
’iitsi;],, ,.)’lrKer >Hr ., Nürnberg Metropole u. Monopol
rritK i v r ,, Kfm., Limburg
“"“Om i, Kaltenholzhausen
u"hs V 1 ' Kauptm . m. Fr ., Teterow’ rrL->Basel
rallvm H >* 11

Gelüern ' Lf‘g-Bmsti-., Chaolley

Lloyd
Hospiz z. hl. Geist
Vier Jahreszeiten

Taunus -Hotel

«Wde B« * op
C’e“'hai«4 Darmstadtrdt '* n, !st “ t

"u - Konigstem

Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Nonnenhof
Hospiz Immanuel

Geyer, Hr ., Buchholz
Glaser, Hr . Kfm. m. Fr ., Karlsbad
Goerck, Hr ., Salmünster
Goll, Frl ., Paris
Goutier , Hr . Kfm. m. Fr ., London
Greyer, Hr ., Paris
Grobe, Hr . Kfm., Karlsruhe
Grünewald , Hr . m. Fr ., Elberfeld
Günther , Frl ., Limburg

Haa.se, Hr. Kfm., Nürnberg
Hanewickel, Hr. Kfm., Hannover
Happ, Hr . Kfm., Hamburg
Hass, Frl ., Berlin
teil Have, Frl ., Amsterdam

Reichspost
Goldenes Kreuz

Wiesbadener Hof
Nonnenhof

Taunus -Hotel
Wiesbadener Hof

. \ Taunus -Hotel
Metropole, u. Monopol

Nonnenliof

Hotel Berg-
Einhorn

Wiesbadener Hof
Grüner - Wald

Vier Jahreszeiten
Heekt , Hr . Geh. Baurat in. Fr ., Tangermünde Zum Kranz
Heilfron, Hr ., Berlin
Heinrichs, Hr . Kfm. m. Fr ., Essen
Henseling, Hr . Dr., Nakel
Herberger , Hr . m. Fr ., Ahrweiler
Herbold , Hr . Kfm., Weckersheim
Heymann , Hr . m. Fr ., Vilvorde
Heyn, Frl . Lehrerin , Zeitz
Hirsch , Fr ., Karlsbad
Hirsch , Hr . Dr. med., Stuttgart
Kölker , Hr . Kfm., Düsseldorf
Hoffmann, Hr . Kfm., Sophienthal
Hollweck, Hr ., München
Horn,  Hiv. Kfm.  m . Fr ., Buenos-Aires
Howe, Hr . Kfm. m. Fr ., Bonn
Huber , Hr . Kfm., Düsseldorf

Metropole u. Monopol
Hotel Berg

Vier Jahreszeiten
Hotel Viktoria
• Grüner Wald
Nassauer Hof

Adelheidstrasse 62 p.
Goldenes Kreuz
Villa Rupprecht

Hotel Central
Hotel Vogel

Wiesbadener Hof
Pension Winter

Hotel Central
Hotel Central

NonnenhofHuettennann , Hr . Kfm., Hamborn
Graf Georg v. Hülsen-Haeseler , Exzell., Hr . Wir kl. Geh. Rat,

Kammerherr Sr. Maj. des Kaisers , Generalintendant
der Kgl. Schauspiele m. Bed., Berlin Hohenzollern

tffland, Fr . Rittergutsbes ., Berlin Villa v. d. Heyde
Jakabffy , Fr . Reut ., Budapest Nassauer Hof
Jansen , Hr . Kfm., Hillegoiu (Holl.) Hotel Vogel
Jochum , Fr ., Ransbach Hotel Berg
Jording -, Hr . Stadtbaurat , Duisburg-Ruhrort Hotel Fuhr

Kanenberg , Hr . m. Fr ., Köln Wiesbadener Hof
Kars , Hr ., Braila Palast -Hotel
Kastropp , Fr ., Berlin Grüner Wald
Katz , Hr . Kfm., Bielefeld Palast -Hotel
Kaufmann , Hr . Kfm., Berlin Grüner Wald
Keller , iHr., Friedberg Zur Sonne
Baron v. Kirchbach , Hr . Reg.-Assessor, Weissenfels

Hans Oranienburg
Kivste , Hr . Bauunternehmer in. Fr ., Königsberg, Weisse Lilien
Küste , Hr ., Königsberg ’ Weisse Lilien
Klein , Hr ., Zur Sonne
v. Kleniewski , Hr . Gutsbes . m. IV., Kluczkowice, Weisses RossNonnenhof

Kaiserbad
Hotel Krug

Hotel Central
Prinz . Nikolas

Hotel Berg-
Grüner Wald
Palast -Hotel

Hotel Happel
Zum Kranz

Reichspost
Wiesbadener Hof

Hansa -Hotel

Klestadt , Hr . Kfm., Köln
Koch, Hr . Hauptm ., Hannover
Köhmlein, Hr . Kfm., Nürnberg
Kölb, Hr . Ing ., Esslingen
König, Hr . Dr. m. Fr ., Köln
Körner , Hr . Bürgermeister a. D., Idstein
Kriegsbauer , Hr . Leut ., Bitsch
Kronheim, Hr . m. Fi-., Eickel
Krüger , Hr . Kfm. m. Fr ., Düsseldorf
Kürschner , Hr . Kfm., Thal (Thtir .)
Küster , Hr . Kfm., Baden
Kullmann , Hr . Kfm., Düsseldorf
Kummer, Hr., Aachen

Langguth , Hr . Dr. ehern., Höchst Rhein-Hotel
Leoni, Hr . Kfm. m, Fr ., Mannheim Taunus -Hotel
Levy, Hr . Kfm. m. Fr ., Köln Palast -Hotel
Levy, Fr ., Neu York Wilhelme.
Lewi, Hr . Kfm. in. Fr ., Brüssel Grüner Wald
Liehtenstädter , Hr . Kfm., Niimbeig Rhein-Hotel
Lindhlad , Fr . m. Tochter, Südamerika Taunnsst >asse 50
Linkstädter , Hr . Kfm., Frankfurt Nonnenhof
Loewe, Fr ., Brüssel Wilhelms

Loewenstein , Hr . Kfm., Berlin Grüner Wald
Löwer, Hr . Geh. Reg.-Rat m. Fr ., Münster (W.) Hotel Krug
Loos. Hr . Ob.-Landesger .-Rat Dr. m. Fr ., Düsseldorf

Villa Rupprecht
Lorenzen, Frl ., Kiel Villa Hilma

Maisch , Hr . Kfm ., München
Majer , Hr . Rent ., Hanau
Frlir , v . Malapert , Hr . Major , Strassbur
Marx , Hr . Inspektor , Freihenhau
v. May , Hr . Dr . med . m . Fam ., Kiel
Meister , Hr ., Oberhausen
v. Meyer , Exzell ., Fr . General
Mühe , Fr . m . Bed ., Köln
Müller , Hr . Kfm , m . Fr ., Brüssel
Müller , Hr . Kfm ., Eilenburg
Müller , Hr . Kfm ., Plauen
Müller , Hi'., Augsburg
Müller , Hr . Red . m. Fr ., Köln
Müller -Rau , Fr . m . Jungfer , Eltville
Musitzky , Hr ., Amerika

Nawrocki , Hr . Dr . med ., Schrimm (Pos .)
Neumark , Hr . Kfm, , Fürth
v . Nefferoffsky , Hr ., Ehrenbreitstein

Ogilvie, Fr., Dover

Pappehauer , Hr . Kfm ., Berlin
Peters , Fr ., Louvain
Pfingst , Hr . m . Fr, , Cliarlottenburg
Preuss , Fr . m. Find , Berlin
Prewin , Hr . Ing ., Stockholm
Pröls , Hr . Kfm ., -München

Hotel Vogef
Weisse Lilien

g Hansa -Hotel
Palast -Hotel

Hotel Berg-
Hospiz Immanuel

Haus Fliegen -Steiner
Quisisana

Lloyd
Schützenhof

Hotel Central
Zum neuen Adler

Hansa -Hotel
Hospiz z. hl , Geist

Villa Melitta

Villa v. d. Heyde
Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Bellevue

Reichshof
Englischer Höf

Sendig -Eden -Hotel
Villa v . d. Heyde
Vier Jahreszeiten

Hotel Weins

Rasch , Hr . Kfm ., Berlin Kaiserhof
Frhr . v . Reitzenstein , Hr . Oberstleut . u . Kommandeur , Wesel

Pension Zwenger
Repolski , Fr ., Bialystok Römerbad
Ri de], Hr . Kfm ., Paris Grüner Wald
del Rio , Hr . Rent ., Mexiko Kuranstalt Dr . Abend
Rohrlich , Hr . Beigw .-Dir . m . Fam ., Oseherslehen , Römerbad
Rosenthal , Hr . m . Fr ., Wetzlar
Rosenthal , Hr . Direktor , Posen
Rossberg , Hr . Kfm ., Berlin
Rowinson , Frl .,
Rübsamen , Hr . Ing ., Frankfurt

Metropole u . Monopol
Englischer Hof

Europäischer Hof
Zur Sonne

Wiesbadener Hof

Sachs , Hr . Kfm ., Berlin
Saiender , Hr . Kfm ., Berlin
Sehaettgen , Hr . Fahr ., Hasbach
Schede , Hr . Oberst , Oranienstein
Schell , Hr ., Felil -Ritzhausen
Schick , Hr . Kfm ., Frankfurt:
Baron v . Schilling , Russland
Schmidt , Hr . Kfm ., Berlin
Schmidt , Hr . Organist , Köln
Schmierer , Fr . Rent ., Berlin
Schmitt , Hr . Kfm ., Düsseldorf
Schmuck , Hr . Kfm ., München
Schöngut , Hr ., Meiningen
Schönieke , Hr ., Steglitz
Schramm , Hr . Pianist , Berlin
Schreckenberg , Hr . Kfm ., Berlin
Schüller , Hr . Dr . med ., Berlin
Schuhmann , Hr . Dr . med ., Kreuznach
Schweitzer , Hr . Kfm ., Berlin
Seifer , Hr . Kfm ., Trier

Metropole u . Monopol
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
Reiclispost,

Hospiz z. hl . Geist
Nonnenhof

Beuers Privathotel
Grüner Wald

Frankfurter Hof
Nassauer Hof

Hotel Berg
Grüner Wald
Prinz Nikolas

Wiesbadener Hof
Nassauer Hof
Grüner Wald
Taunus -Hotel

Hotel Krug
Grüner Wald
Taunus -Hotel

Hospiz z. hl . Geist
Zum neuen Adler

Rose
Siegfried , Fr .,
Simonsen , Hr . Kfm ., Brüssel
Lady Speyer m . Jungfer , London
Stallmann , Hr . Amtsrichter Dr ., Wörrstadt Hotel Weins
Steinheim , Hr ., London Vier Jahreszeiten
Streng , Hr . Kfm ., Halle Hotel Berg

Fortsetzung auf der 4. Seite,,
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Ströbing , Ht . Kfm . m. Pr ., Hamburg Grüner Wald
Stüber , Hr . Kim, , Hamburg Hotel Central
Studer , Fr ., Bremen Frankfurter Hof
Sussmann , Hr . Hotelbe «., Breslau Zum Kranz
v. Thiersch , Hr . Prof . m . Fr ., München , Metropole u . Monopol
Thompson , Fr . Rent ., England Villa Hertha
Thunberg , Hr ., London Rose
Timney , Frl ., Rheinstrasse 36
Trunk , Hr . Kfm ., Berlin Wiesbadener Hof
Traugott , Fr ., Bad Homburg Quisisana
Uhlieh , Hr . Kfm ., Kiel Hotel Central
Vroom , Fr ., Hamburg Wiesbadener Hof
Wagner , Hr . Kfm ., Frankfurt Nonnenhof
Weber , Hr ., Oberursel Zum Falken
Fr r . v . Wechmar . Hr . Leut , Halberstadt Hotel Meer
Weigl , Hr ., Köln Zur Post
Weil , Hr . Kfm ., Mannheim Grüner Wald
Weil , Hr . Kfm ., Strassburg Grüner Wald

Mittwoch , 21. Januar 1914. Nr. 21.
Weinberg , Hr . Kfm ., Hannover
Weinhold , Hr ., Weimar
Weiske , Hr . Kfm ;, Nürnberg
Weser , Frl ., Rheinbrohl
Wetzel , Fr . m . Kind , Samoa
Weyl , Hr . Kfm ., M.-Gladbach
Wiesbader , Hr . Kfm ., Berlin
Wild , Frl ., Idar
Willmann , Frl ., Breslau
Wirth , Hr . Fabrikbes . Hr ., Dortmund
Witsch , Hr . Prokurist , Stuttgart
Wittich , Fr . Oberstleut ., Charlottenburg
v. Witzleben , Hr . General z. D ., Berlin
Wkubisch , Hr . Kfm ., Nürnberg
Wohman , Hr . Hr . ehern ., Ammendorf

Metropole u . Monopol
Hotel Krug

Einhorn
Neroberg -Hotel

Wiesbadener Hof
Hotel Central
Grüner Wald
Pension Wild

Rheinstrasse 36
Bellevue

Europäischer Hof
Rhein -Hotel

Mühlgasse 15 II
Zum neuen Adler

Belgischer Hof
Wolfsohn , Hr . Kfm ., Berlin Metropole u . Monopol
Zieckendraht , 2 Hm , Kunstmaler , Berlin Villa Hilma
Zierold , Hr . Kfm ., Berlin Grüner Wald

Bericht Aber die Fremdenlreqnen!

Passanten Kur¬
gäste

Zus&xsib^

Bis 17. Januar . . . . 3 317 3 268 8 585 ;
Am 18. und 19. Jan. 260 113 373

Zusammen . . 3 577 3 381
■i 6 958 [

Für die Aufstellung der Liste verantwortlich
Städtisches Verkehrsbüro.

Ermässlgie Winterpreise ! ParkstrasseNr. 5 HOTEL QUISISANA Erathstrasse Nr. 4 bis 7. 9, II , 12. Ermässigte Winter preise
Familien- und Kurhotel in unvergleichlicher Lage am Kurpark gegenüber dem Kurhaus. Das ganze Jahr gut besucht. Vorzug grosser Ruhe. Villen u. abgeschlossene Wohnungen für Familien

150 Zimmer, 50 Badei. Ihermalbader aus eigener Thermalquelle m allen Etagen und Villen. Behagliche Gesellschaftsräume und Empfangshalle . " * ?

Tracken-Inhalator „Rex“ gegen Schnupfen , Katarrhe , Asthma.
Ausserordentlich einfache, bequeme, rasche und erfolgreiche Anwendung.
Tausende im Gehranch . Preis Mk. 5— . Ausführliches Prospekt frei.
Hygienie Union, Vertriebsgesellschaftm,b.H., Wiesbaden, Göbenstr.18, Tel.6234.

Herr E. K Lokomotivführer a. D., schreibt uns : Der Rex-Inhalator , den ich gegen Asthma gebrauche , leistet mir gute Dienste und ich bin sehr zufrieden
Ich gebrauche denselben Früh und Abend. Nach Gebrauch fühle ich mich jedesmal recht wohl.

Herr Dr. med. K. schreibt uns : Ich habe den „Rex“ -Inhalator benutzt , um bei einem Phitisiker die übermässigen HustenconvUlsionen zu
unterdrücken , und war mit dem Erfolge zufrieden. 15050
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WIESBADEN,  Sonnenbergstr 30
Hotel-Pension Esplanade

TvhöOst« Lage gegenüber dem Kurpark
und .neben dem .Kurhaus, den Quellen
,,f \ > und dem Opernhaus.

Erstklass . Familienpcnsici
Aller moderner Komfort.„ Thermalbäder
auf Jedem Flur. Pension von 6 Mark.

Besitzer : M. El ERD AN Z.
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15115

£inküehenhaus „Saus Dambachtal“
neuzeitlichste Familien¬

pension am Platze
mit allem Komfort bei mäss. Preisen. Abgabe von Wohn- und Schlafzimmern
möbl. oder unmöbl. u. Bad. Abgeschl. Wohnungen und Einzelz. Bevorzugte
freie Kurtage, Nähe Zentrum und Wald. Dambachtal 23 u . Neuberg 4

Telephon 341 , behagl. Winter aufenthalt. Langj. Mieter.  15092

Hotel Pension Riviera
Bierstadterstrasse 7.

Bestrenommiertes Haus. Nahe Kurhaus und Königl. Theater . Garten , Lift,
Zentralheizung , Bäder. Vorzügliche Verpflegung. Für die Vorsaison

Preisermässigung. 15173

Conditorei & Cafe
ff. Torten , Obstkuehen , Cafe und Weingebäek.
15037 Reichste Auswahl in Schokolade und Pralinde.

Taunusstr. 23 L W. Fiseber Teleph. 6226

J &G AI1DIAH Gepäck-Spedition
rl 1 f per Frachtgut, Eilgut,Ui &Ui HlJlllflll Passagiergut,

Bahnhofitr. 6. Tel. 59&6223
15051a

Prompte Abholung
xu jeder Tagesstunde.

Besorgung von Fahrkarten.

Wetteraussichten für Mittwoch , den 21 . Januar.
Wolkig, meist trocken, Frost, östliche Winde.

Mitgeteilt von der Wetterdienststelle des Physikal . Vereins,Frankfurt a. M.

Villa Mon Repos
Pension Columbia

Frankfurterstrasse 6
Kur- und Fremdenpension in feiner,
ruhiger Kur läge — Bäder - elektr.
Licht — Dampfheizung — Garten.

Beste Verpflegung.
15149 Telephon 534.

Sonnenbergerstrasse 23
Villa , direkt am Kurpark, etwa
10 Zim., zu verkaufen oder für nur
Selbstbewohner möbliert zn ver¬
mieten . Näh. daselbst 10—12 oder
A . Kraft , Agentur , Taunus¬
strasse 17. 15167

Haus Oranienburg
PensionL Bäder

Leberberg 9 Telephon 798
Freie , ruhige Sonnenlage.

Mit allen modernen Einrichtungen
versehen, in nächster Nähe des Kur¬
hauses und Königl. Theaters, bietet
bei bester Verpflegung zu zivilen
Preisen angenehmen  Aufenthalt.
Feinste Referenzen . 15126

Christliches Hospiz I.
Rosenstrasse 4.

Zimmer mit Pension — Bäder
Unter dem gleichen Vorstande

\l  II.
15004

Zimmer mit und ohne Pension — Bäder
Gute Verpflegung zu massigen Preisen

um .er uem gieicnen vorsi

Christliches Uospii
Oranienstrasse 53.

Moderne Herren-Paletots
Ulsters,Raglans, Automäntel,Pelzmäntel,Regenmäntel.

Billige Preise. Grosse Auswahl.

Rosenthal & David, Hoflieferanten
44 Wilhelmstrasse 44.

Regelmässiger Speditionsdienst für

Reisegepäck(Fracht- u. Eilgüter)
Lagerung . — Verpackung.

Nikolasstrasse 5 . 1510

Pension Erika«1̂ ».
Jetzt für Wintersaison die eleganten
möbl. Zimmer : für 75 Mk. pr. Monat,
inclusive Frühst ., Heizg. u. Belchtg.
Täglich von 6 Uhr abends ab

Konzert
des erstklassigen

Damen Orchesters
im Hotel Erbprinz

Mauritiusplatz . 15151

Königliche Schauspiele.
Mittwoch, den 21. Januar 1914.

21. Vorstellung.
24. Vorstellung Abonnement D.

Madame Rlutterfly.
Japanische Tragödie in 3 Akten.
Nach J . L. Long und D. Belasco
von L. Ulica und G. Giacosa, deutsch
von A. Brüggemann. Musik von

Giacomo Puccini.
Anfang 7 Uhr.

Residenz -Theater.
Mittwoch, den 21. Januar 1914.

Dutzend- und Fünfzigerkarten gültig- j
Schneider Wibbel.

Komödie in 5 Bildern von Hanf*
Müller-Schlösser.

Spielleitung : Dr. Herman Rauch.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Wiesbadener Kur-Theater.
Mittwoch, den 21. Januar 1914.

Gastspiel von Adelheid van der Lick
vom Deutschen Schauspielhaus io

Berlin.
Iler müde Theodor.

Schwank in 3 Akten von Max Nssk
und Max Ferner.

Regie : Herr Römer.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen IM/zUI»''

AUSSTELLUNG - , , . . . . . ..
der Deutschen Gesellschaft zur Bekämpfung der uGSCuIDClltSKrdDKüGltCD

WIESBADEN , im Festsaal des Rathauses
vom 4 . Januar bis einschliesslich 1. Februar 1914.

fißoff llßt 0 an Wochenta 9 en VON 10 Uhr vormittags bis 9 Uhr abends I für Personen beiderlei
Iftvjjftltft # an Sonntagen von 10 Uhr vormittags bis7 Uhr abendsj Geschlechts über 16 Jahre.

Täglich Führungen durch Ärzte.

Donnerstags von4 Uhr an nur für Frauen geöffnet
Eintritt 25 Pfg.

Druck von Carl Ritter,  G . m. b. H., Wiesbaden . Verlag der Stadtverwaltung.
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